
 

 

M i n i s te r ium fü r  Wi r tscha f t ,
 Arb e i t  u n d  En e rg i e

Der Ausbildungskonsens wird durch das Ministerium für Wirtschaft,

Arbeit und Energie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und

des Landes Brandenburg sowie durch die Konsenspartner gefördert.

Laudatio für die ZF Getriebe Brandenburg GmbH 

Verehrte Damen und Herren,  

ich habe heute die Ehre, Ihnen ein Unternehmen vorzustellen, das derzeit 65 junge Menschen 

ausbildet. Und zwar in den Bereichen Industriemechanik, elektronische Betriebstechnik, 

Fachinformatik mit dem Schwerpunkt Systemintegration und auch in der Werkstoffprüfung. 65 jungen 

Menschen wird hier ein toller Weg in eine berufliche Zukunft in einer Branche mit sehr guter 

Perspektive ermöglicht. Zum Einstieg deshalb gleich meine große Anerkennung an alle Unternehmen, 
die durch Ausbildung in ihren Betrieben einen aktiven Beitrag zur Bekämpfung des 

Fachkräftemangels leisten. Ohne den großen Einsatz der Betriebe wird es hier nicht gehen! 

Die Corona-Pandemie hat selbstverständlich auch die Ausbildungen in diesem Betrieb getroffen. Doch 

hier hat sich schnell gezeigt, dass das Lernen über den digitalen Weg für das auszuzeichnende 

Unternehmen keineswegs eine Herausforderung, sondern vielmehr eine Stärke darstellt. So wird eine 

Software verwendet, über die die Auszubildenden ihren Ausbildungsfortschritt einsehen und selbst 

überwachen sowie ihr Berichtsheft online führen können. Die Ausbilderinnen und Ausbilder 

kontrollieren das Führen des Berichtshefts digital und geben es frei. Dafür steht jedem Azubi ein 

eigenes Tablet zur Verfügung. Über ein Schulungssystem können sowohl Weiterbildungskurse vor Ort 

als auch Online-Trainings gebucht werden. 

 

Neben diesen digitalen Kompetenzen werden die Auszubildenden auch interkulturell gefördert. In den 

Jahren 2003 bis 2019 gab es die Möglichkeit, einen vierwöchigen Auslandsaufenthalt in England zu 

absolvieren. Neben dem fachspezifischen Sprachunterricht konnte im Partnerunternehmen gearbeitet 

werden. Mit der Corona-Pandemie und dem Brexit musste dieses Programm vorläufig eingestellt 

werden. Es soll jedoch wieder aufgenommen werden, sobald es die Rahmenbedingungen zulassen.  

Damit Barrieren erst gar nicht entstehen und mögliche Vorurteile direkt abgebaut werden, erlernten 

Angestellte die Gebärdensprache, um zum Beispiel Bewerbungsgespräche übersetzen zu können. 

Außerdem nehmen alle Auszubildenden jährlich an einem Workshop zum Thema „Antirassismus und 

Diskriminierung“ teil. 

Neben all diesen großartigen Angeboten und Leistungen möchte ich auch das gesellschaftliche 

Engagement unseres Preisträgers erwähnen: So engagiert sich das Personal bei der IHK Potsdam als 

Prüferinnen und Prüfer sowie im Berufsbildungsausschuss. Das Unternehmen kooperiert zudem zur 

Berufsorientierung mit Schulen in der Umgebung und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in der 

Freiwilligen Feuerwehr tätig. Außerdem organisiert das Unternehmen den Regionalwettbewerb 

„Jugend forscht – Schüler experimentieren“ und ermöglicht so auch den eigenen Azubis eine 

Teilnahme mit eigenen Projekten und entsprechenden Erfolgen beim Landes- bzw. 
Bundeswettbewerb. 

Ich freue mich sehr, einem so engagierten Unternehmen den Brandenburgischen Ausbildungspreis 

2021 überreichen zu dürfen. 

Herzlichen Glückwunsch an die….. 

 ZF Getriebe Brandenburg GmbH in Brandenburg an der Havel. 

 

 Laudator: Uwe Kaim, Vizepräsident IHK Potsdam 


